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Zielgruppe
Der bundeseinheitliche IHK-Zertifikatslehrgang ist bran-
chenübergreifend konzipiert. Er richtet sich sowohl an 
Personen in kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) 
wie auch an Mitarbeitende in Großunternehmen.

Zur Zielgruppe des Lehrgangs gehören also:
	■ zukünftige oder bereits bestellte betriebliche und ex-

terne Datenschutzbeauftragte,
	■ Mitarbeiter aus Wirtschaft und Non-Profit-Organisatio-

nen,
	■ Unternehmensmitarbeiter – Fach- und Führungskräfte,
	■ Betriebsräte sowie
	■ verantwortliche Führungskräfte. (Für diese Zielgruppe 

dient der Lehrgang der vertieften Information, da sie in 
der Regel nicht selbst Datenschutzbeauftragter werden 
können.)

Ziel der Weiterbildung
Der bundeseinheitliche Zertifikatslehrgang qualifiziert 
(künftige) Datenschutzbeauftragte dazu, den Datenschutz 
in ihrem Unternehmen professionell zu gestalten. Erfolg-
reiche Lehrgangsteilnehmer erkennen die für ihr Unter-
nehmen relevanten Datenschutzfragen und führen indi-
viduelle Lösungen herbei. Dabei grenzen sie Fragen des 
Datenschutzes klar von Fragen der IT-Sicherheit ab.

Lehrgangsteilnehmer verfügen über die notwendigen 
rechtlichen, technischen und organisatorischen Kenntnisse 
(Fachkunde) eines Datenschutzbeauftragten nach BDSG, 
um

… �die Anforderungen des Datenschutzes eigenverantwort-
lich und wirksam umzusetzen.

… als Datenschutzbeauftragter arbeitsfähig zu sein.
… �die Ergebnisse einer Fallstudie auf die betriebliche Pra-

xis zu übertragen. 

IHK-Zertifikatslehrgang



Der Das Die
Nutzen des Trainings Trainingskonzept Trainingsmodule

… für Unternehmen

… für die Teilnehmenden

	■ Sicherheit im Umgang mit den neuen Rechts-
normen 

	■ Unterstützung der Geschäftsleitung für geset-
zeskonformes Verhalten (Compliance) 

	■ Standards für Datenschutz und Informations-
sicherheit im Unternehmen

	■ Fahrplan für den Start als betrieblicher Daten-
schutzbeauftragter 

	■ Fahrplan für die Organisation der notwendigen 
Anpassungen 

	■ Kenntnis der rechtlichen Grundlagen zur Arbeit 
als betrieblicher Datenschutzbeauftragter 

	■ Arbeitshilfen für den Start als betrieblicher 
Datenschutzbeauftragter 

	■ Arbeitshilfen für die Organisation der notwen-
digen Anpassungen im Betrieb 

	■ Qualifikation zur Beratung in Datenschutzfra-
gen

Betrieblicher 
Datenschutzbeauftragter (IHK)

IHK-Zertifikat
(Deutsch + Englisch)

IHK-Test

Seminare in Präsenz 
und Selbststudium

(Umfang ca. 56 LSt.)

Der IHK-Zertifikatslehrgang besteht aus fünf 
aufeinander aufbauenden Modulen (Trainings-
bausteinen) mit insgesamt 56 Lehrgangsstun-
den (LStd.) inkl. 60 Minuten IHK-Test.

Für die praktische Durchführung empfehlen wir 
einen zeitlichen Aufschlag von 10–15 Prozent 
für Selbststudium und Vorbereitung des Ab-
schlussmoduls einzuplanen.

Modul 1� (9 LStd.)

Grundlagen des Datenschutzes
	■ Daten und personenbezogene Daten
	■ Schutzrechte
	■ Der betriebliche Datenschutzbeauftragte
	■ Datenschutz und Datensicherheit
	■ Aufsichtsbehörden

Modul 2� (14 LStd.)

Datenschutzrecht
	■ EU-Datenschutz-Grundverordnung und Bundesdatenschutzge-

setz
	■ Rechtssituation und Kernaufgaben
	■ Rechtslage für „Betroffene“
	■ Folgen von Datenschutzverstößen
	■ Verarbeitungsverzeichnis
	■ Datenschutz-Folgenabschätzung

Modul 3� (14 LStd.)

Organisation von Datenschutz und Datensicherheit
	■ Die Datenschutz-Begehung
	■ Erstellung eines Datenschutzkonzeptes
	■ Verarbeitungserfassung
	■ Datenschutz-Folgenabschätzung
	■ Datenschutzrichtlinien und -konzepte
	■ Zusammenarbeit mit Aufsichtsbehörden

Modul 4� (14 LStd.)

IT-Sicherheit und technisch-organisatorischer Datenschutz
	■ Schnittstellen zwischen Datenschutzbeauftragtem und IT
	■ IT-Basiskomponenten
	■ Interne und externe Dienste
	■ Authentifizierungsverfahren/Verschlüsselungsprinzipien
	■ Cloud Computing
	■ Neue Arbeitsformen
	■ Datenschutzmanagement-System (DSMS)

Modul 5� (4 LStd.)

Praxishinweise für den Start als Datenschutzbeauftragter

Test� (1 LStd.)

Praxishinweise IHK-Abschlusstest in Form eines IHK-Tests

Gesamtumfang� 56 LStd.


